
 

  

denkmal aktiv - Kulturerbe macht Schule 
Das Schulprogramm der Deutschen Stiftung Denkmalsch utz 
 
Startveranstaltung 2008/2009  
 
Ort:   Hotel Campus Lounge 
 Mersinweg 2, 33100 Paderborn 
 Tel.: 05251/89207-0, Fax: 05251/89207-800 

E-Mail: info@campuslounge.de 
 
Zeit:   19. September 2008, 14.00 - ca. 21.30 Uhr 
  20. September 2008, 08.00 - ca. 14.00 Uhr 
 
Leitung:   Dr. Susanne Braun, Deutsche Stiftung Denkmalschutz 
  Hartmut Koch, Scientific Consulting Dr. Schulte-Hillen  
 
 
T A G E S O R D N U N G (Entwurf, Stand: 12.9.2008) 
 
Erster Tag, 19. September 2008 
10.00 - 13.00 Stadtrundgang Paderborn  (Treffpunkt: Kaiserpfalz) 

Begrüßung: Dr. Martin Kroker/Leiter Museum in der Kaiserpfalz und Dr. Susanne 
Braun/Projektleiterin "denkmal aktiv" 
Impulsreferat: Was mir "denkmal aktiv" gebracht hat, Dr. Ulrike Kurth/Projektleiterin 
Westfalen-Kolleg Paderborn und Isabelle Rustemeyer/Kollegiatin 
Führung: Untergeschoß Kaiserpfalz - Modell zur Entstehung der Domburg/der Stadt 
Paderborn; Leitung: Dr. Martin Kroker (gesamte Gruppe) 
Stadtrundgang (zwei parallele Gruppen) - Stationen: Abdinghofkirche St. Peter und 
Paul; Gaukirche St. Ulrich/Gaukirchenkloster; Innenhof Land-/Amtsgericht; Hotel 
Aspethera; Leitung: Thomas Günther/Stadtplanungsamt - Untere Denkmalbehörde 
Stadt Paderborn und Dr. Sven Spiong/Stadtarchäologe Paderborn  

Im Anschluss: Mittagessen (Hotel Aspethera) 
 
14.00 - 14.15 Schulprogramm „denkmal aktiv - Kulturerbe macht Sch ule“, 
  Grundlegende Informationen:  Dr. Susanne Braun, Hartmut Koch 
 
14.15 - 15.30 Kurze Vorstellungsrunde aller Teilnehmerschulen  
 
15.30 - 16.00 Kaffeepause 
 
16.00 - 17.30 Grundkurs Denkmalpflege: Workshop mit fachlichem In put 

Leitung: Dr. Susanne Braun, Hartmut Koch 
Referentin: Almuth Gumprecht, LWL Amt für Denkmalpflege in Westfalen 
 

17.30 - 18.30  Präsentation aller Teilnehmerschulen auf Pinwänden 
Gespräche und lockerer Austausch bei einem Rundgang durch die Ausstellung 

 
18.30 - 18.45  Berichte, Fördergelder & Co.: Anforderungen für Tei lnehmer  
 
18.45 - 19.00  Sammlung von Themen für die Arbeitsgruppen des Folg etages 

Fragen, Probleme, Erwartungen an "denkmal aktiv" 



 

  

 
19.00 - 20.00 Gemeinsames Abendessen 
 
20.00 - 20.30 Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz stellt sich vor  
  Gerhard Eichhorn, Mitglied des Vorstands der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
 
20.30 - 21.30 Möglichkeit zum Austausch in den Clustern und zum Rundgang durch die Ausstel-

lung 
 
 
 
Zweiter Tag, 20. September 2008  
08.00 - 08.15 Info für Neueinsteiger: Unterrichtsmaterialien der Deutschen Stiftung 

Denkmalschutz und der Deutschen UNESCO-Kommission:  Dr. Susanne Braun 
 
Parallele Workshops 
08.15 - 10.15 Workshop 1  „Bestandsaufnahme“:  Wie gestaltet man ein Erkundungsprogramm 

für ein historisches Gebäude? Welche Schritte und Methoden werden angewendet?; 
Beispiel Bartholomäuskapelle in Paderborn  

  Leitung: Meike Gerchow, Arbeitsgruppe Denkmalpflege München  
 
  Workshop 2   „Methodik Projektarbeit/Präsentatio n“ : Wie gestaltet man eine 

Themensammlung auf Flipchart? Wie wendet man Brainwriting an? Wie funktioniert 
die Fadenkreuz-Methode? 

  Leitung: Dr. Anna-Maija Mertens, denkmal aktiv-Team 
 
  Workshop 3  „Aktuelle Praxisbeispiele der Denkmalpflege in Pad erborn“: 

Nachvollziehen des denkmalpflegerischen Umgangs, u.a.: Restaurierung, Sanierung, 
Umbau/Umnutzung; Umsetzung eines Nutzungskonzepts, Resonanz in Öffentlichkeit 

  Leitung: Dr. Bettina Heine-Hippler, LWL-Amt für Denkmalpflege in Westfalen 
 
10.15 - 10.45 Kaffeepause 
 
10.45 - 12.15 Arbeit in Arbeitsgruppen  zu den am Vortag festgelegten Themen 
   
12.15 - 12.45 Vorstellung der Ergebnisse aus den Arbeitsgruppen  
 
12.45 - 13.00 Verschiedenes , u.a.: 

- Weiteres Vorgehen  
- Berichtwesen 
- Administrative Aspekte der Projektförderung 
- Termine und Themen für das Erfahrungsaustauschtreffen 

 
anschließend gemeinsames Mittagessen 
Ende der Tagung 
 
 
 
 


